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Liebe Gemeinde,
die Sonne scheint durch die Blätter. 
Ein wunderschöner Spätsommertag 
im Elsass. Es ist Sonntagmorgen, kurz 
nach 10. Vor meinem Mann und mir 
liegt ein ordentlicher Anstieg. Etliche 
Höhenmeter sind zu überwinden. Aber 
das schreckt uns nicht. Hartmannswil-
lerkopf heißt der Berg, auf den wir 
wandern wollen. Aber das Schuhwerk 
ist gut, der Rucksack 
gefüllt. Es ist nicht 
der Anstieg, der uns 
Sorgen macht. 
Bekannt ist dieser 
Vogesengipfel unter 
einem anderen 
Namen: Menschen-
fresserberg. Nach 
wenigen Anstiegen 
beginnen wir die 
Bedeutung dieses 
Namens zu begrei-
fen. Auch hundert 
Jahre nach den 
schrecklichen Kämpfen um diesen 
heute bedeutungslosen Berg sehen 
wir Stacheldraht am Wegrand liegen. 
Ein Unterstand reiht sich an den 
nächsten. Durchzogen ist dieser Berg 
bis heute durch unterirdische Gänge. 
Wir sehen die ersten Gedenktafeln 
und wandern nach weiteren Metern 
durch Schützengräben. Die Gespräche 
zwischen uns beiden werden leiser, 
verstummen. Wir gehen still vor uns 

hin. 30000 Menschen sind bei den 
Kämpfen um diesen Berg getötet 
worden. Sinnlos verheizt worden.  
Deutsche, Franzosen.  5 Meter 
haben sie sich vorgekämpft, 3 Meter 
sind sie zurückgewichen. Immer 
wieder. Zum Schutz haben sie sich 
tief in den Berg eingegraben. Unvor-
stellbar. Wir können uns ausmalen, 
wie die Schreie der Verwundeten 
durch den Berg hallen, der Krach der 

Kanonen, die Kälte, die 
Nässe. Wir riechen 
beinah die Angst von 
damals. Kein Baum ist 
älter als 100 Jahre.  
Glocken klingen aus 
dem Tal zu uns herauf. 
- dort endet jetzt der 
Gottesdienst. Und 
dann begegnen uns 
andere Wanderer und 
wir grüßen uns freund-
lich und selbstver-
ständlich mit einem 
doch nachdenklich 

klingenden: Bonjour!
" Selig sind die Frieden stiften, denn 
sie werden Gottes Kinder heißen"
Letztes Jahr haben die ehemaligen 
Präsidenten Hollande und Gauck 
den Grundstein für ein Gedenkzent-
rum gelegt. Wir werden wiederkom-
men.



Gottesdienste im  Oktober
Sonntag, 1. Oktober, 10:00 Uhr
Gottesdienst „Danket dem Herrn“, vorbereitet von MitarbeiterInnen der
Kindertagesstätte, den Landfrauen und der Frauenhilfe unter Mit-
wirkung von Kirchen- und Posaunenchor
Predigt: Pfarrerin Ulrike Schwarze

Sonntag, 8. Oktober, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Taufe
Predigt: Pfarrerin Ulrike Schwarze

Sonntag, 15. Oktober, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit I mit Kinderkirche U14
Predigt: Pfarrerin Ulrike Schwarze

Sonntag, 22. Oktober, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Taufe
Predigt: Pfarrerin Ulrike Schwarze

 Psalm 38,10

 Herr, all mein Sehnen liegt offen vor dir,
mein Seufzen war dir nicht verborgen.

Monatsspruch Oktober 2017

Sonntag, 29. Oktober, 10:00 Uhr
Gottesdienst
Predigt: Pfarrer i. R. Frank Willi Buhlmann



Gottesdienste im November
Sonntag, 5. November, 10:00 Uhr
Gottesdienst
Predigt: Prädikant Christian Lümkemann

Sonntag, 12. November, 10:00 Uhr
Gottesdienst
Predigt: Pfarrer Christian Lassen

Sonntag, 19. November, 10:00 Uhr
Gottesdienst „Ich hatt‘ einen Kameraden“ mit Konfirmandenjahrgang
2018 und dem Posaunenchor  I mit Kinderkirche U14
Predigt: Pfarrerin Ulrike Schwarze

Montag, 20. November, 19:30 Uhr
Abendmahl-Gottesdienst mit dem blauen Kreuz
Predigt: Pfarrerin Ulrike Schwarze

Mittwoch, 22. November, 15:00 Uhr
Gottesdienst „Buß und Bettag“ mit Abendmahl für Senioren
Predigt: Pfarrerin Ulrike Schwarze

Sonntag, 26. November, 16:00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl und Verlesung der Namen, der im
letzten Kirchenjahr Verstorbenen unter Mitwirkung des
Kirchenchors
Predigt: Pfarrerin Ulrike Schwarze

die Sonne scheint durch die Blätter. 
Ein wunderschöner Spätsommertag 
im Elsass. Es ist Sonntagmorgen, kurz 
nach 10. Vor meinem Mann und mir 
liegt ein ordentlicher Anstieg. Etliche 
Höhenmeter sind zu überwinden. Aber 
das schreckt uns nicht. Hartmannswil-
lerkopf heißt der Berg, auf den wir 
wandern wollen. Aber das Schuhwerk 

 Offenbarung 21,2

Und ich sah die heilige Stadt, das neue Jerusalem,
von Gott aus dem Himmel herabkommen,

bereitet wie eine geschmückte Braut für ihren Mann.

Monatsspruch November 2017

ist gut, der Rucksack 
gefüllt. Es ist nicht 
der Anstieg, der uns 
Sorgen macht. 
Bekannt ist dieser 
Vogesengipfel unter 
einem anderen 
Namen: Menschen-
fresserberg. Nach 
wenigen Anstiegen 
beginnen wir die 
Bedeutung dieses 
Namens zu begrei-
fen. Auch hundert 
Jahre nach den 
schrecklichen Kämpfen um diesen 
heute bedeutungslosen Berg sehen 
wir Stacheldraht am Wegrand liegen. 
Ein Unterstand reiht sich an den 
nächsten. Durchzogen ist dieser Berg 
bis heute durch unterirdische Gänge. 
Wir sehen die ersten Gedenktafeln 
und wandern nach weiteren Metern 
durch Schützengräben. Die Gespräche 
zwischen uns beiden werden leiser, 
verstummen. Wir gehen still vor uns 

hin. 30000 Menschen sind bei den 
Kämpfen um diesen Berg getötet 
worden. Sinnlos verheizt worden.  
Deutsche, Franzosen.  5 Meter 
haben sie sich vorgekämpft, 3 Meter 
sind sie zurückgewichen. Immer 
wieder. Zum Schutz haben sie sich 
tief in den Berg eingegraben. Unvor-
stellbar. Wir können uns ausmalen, 
wie die Schreie der Verwundeten 
durch den Berg hallen, der Krach der 

Kanonen, die Kälte, die 
Nässe. Wir riechen 
beinah die Angst von 
damals. Kein Baum ist 
älter als 100 Jahre.  
Glocken klingen aus 
dem Tal zu uns herauf. 
- dort endet jetzt der 
Gottesdienst. Und 
dann begegnen uns 
andere Wanderer und 
wir grüßen uns freund-
lich und selbstver-
ständlich mit einem 
doch nachdenklich 

klingenden: Bonjour!
" Selig sind die Frieden stiften, denn 
sie werden Gottes Kinder heißen"
Letztes Jahr haben die ehemaligen 
Präsidenten Hollande und Gauck 
den Grundstein für ein Gedenkzent-
rum gelegt. Wir werden wiederkom-
men.



Freitag, 13. Oktober, 20:00 Uhr
Klimaschätzquiz und Jahresplanung 2018

Freitag, 3. November, 20:00 Uhr
„Energieeinkauf im Kirchenkreis“ mit Karl-Heinz Jakubzik

Ansprechpartner Jens Flörke I Telefon 78185

 

Der Seniorenkreis findet immer am letzten Mittwoch des Monats
statt. Beginn ist um 15:00 Uhr mit einer Andacht. 
Nach einem gemeinsamen Kaffeetrinken endet der gesellige 
Nachmittag um 17:00 Uhr.

Am 18. Oktober ist um 9:30 Uhr im 
Gemeindehaus wieder ein reichhaltiges
Frühstücksbüfett gedeckt. 
Thema: Organtransplantation mit Pfarrer
Hanno Paul

Am 22. November findet um 15 Uhr das
Seniorenabendmahl statt.

Bitte melden Sie sich kurz im Gemeindebüro
an, damit wir besser planen können.
Gemeindebüro I Telefon 71167



Der Kirchenchor trifft sich donnerstags 
von 19:45 bis 21:15 Uhr zum Singen im Gemeindehaus.

Ansprechpartnerin: Bärbel Mickmack I 651714

Die Musikgruppe trifft sich nach Vereinbarung.

Ansprechpartnerin: Dr. Meike Tiemeyer-Schütte I 789250

Die Gruppe trifft sich an einem Montag im Monat um 20:00 Uhr 
als Hauskreis bei einem der Teilnehmer. 

Weitere Informationen sowie die Termine und Treffpunkte erfahren
Sie bei Ansprechpartner: Michael Schröder I 6532825

Die Frauenhilfe trifft sich alle 14 Tage montags 
von 15:00 bis 17:00 Uhr.

09.10. Thematischer Nachmittag mit Pfarrer Christian Lassen
23.10. Tischabendmahl mit Pfarrerin Ulrike Schwarze
06.11. Pickertessen mit Pfarrer Christian Lassen
20.11. Thematischer Nachmittag mit Pfarrer Christian Lassen



Einmal im Monat gibt es in Hagedorn den Kirchenmorgen U14. 
Diese gemeinsame Stunde beginnt in der Kirche um 10:00 Uhr und 
wird nach dem ersten Lied im Jugendkeller des Gemeindehauses 
fortgesetzt.
Eingeladen sind natürlich alle Kinder unter 14 Jahren, ganz 
besonders aber diejenigen, die im nächsten Jahr am 
Konfirmandenunterricht teilnehmen möchten.

Termine: 15.10. und 19.11.

Die Krabbelgruppe trifft sich mittwochs von 9:30 bis 11:00 Uhr.

Ansprechpartnerin: Kerstin Oberhacke I 71797

Der Frauenkreis trifft sich immer am dritten Dienstag des Monats 
um 20:00 Uhr.

17.10.  „Erste-Hilfe-Party“ mit Sven Kampeter und Timo Hanisch
21.11. Weihnachtsmarkt

Ansprechpartnerin: Stefanie Schöneberg I 05223 1898067



Laubaktion
Die diesjährige Laubaktion ist am 25. November. 
Wieder werden viele  fleißige  Helfer   gesucht, die an  diesem  
Samstag  von  9:00  Uhr  an  rund  um  die  Kirche  Laub  harken.  
Bitte  Gartengeräte mitbringen!

Johannes-Falk-Haus
Die Sammlung für das Johannes Falk Haus findet in den Herbst-
ferien statt. Unsere Konfirmanden gehen von Haus zu Haus und 
bitten um Unterstützung für die Förderschule in Lippinghausen. 
Falls Sie nicht erreicht werden, können Sie gerne auch eine 
Spende im Gemeindehaus abgeben. Vielen Dank im Vorfeld.

Konfi-Freizeit
Vom 16.  bis  zum 18.  November fahren die Konfirmanden auf   
Freizeit nach Dümmerlohausen in  das  Jugend- und
Freizeitzentrum am Dümmersee. Das Vorbereitungsteam  trifft  
sich  am 8. November um 19:00 Uhr im Gemeindehaus.

Aktionstag auf dem Friedhof in Häver
In diesem Jahr haben wir schon eine ganze Reihe Zypressen auf 
dem Friedhof in Häver gekürzt. Mit dieser Arbeit wollen wir im 
November weitermachen. Wir würden uns sehr über tatkräftige
Unterstützung freuen. Vielleicht hat jemand eine Motorsäge, die 
er mitbringen kann, um die abgeschnittenen Äste kleinzuschnei-
den? Für den Transport der Äste werden auch Schubkarren
benötigt. Wer Lust hat, am 11. November 2017, ab 9.00 Uhr mitzu-
machen, darf sich gerne bei Hannelore Ueckermann,
Tel. 05223 / 760 780 anmelden.
Wie in jedem Jahr, ist auch dann für das leibliche Wohl gesorgt.



Silberne Konfirmation
1. Reihe von links:
Kirsten Ebke geb. Arning, Mareike Schröder,
Melanie Schiermeier geb. Kuhlmann, Janja Jankovic,
Silvia Möller geb. Steinmeier

2. Reihe von links:
Diana Ossowski geb Lützenbürger, Dr. Kai Kochmann,
Marco Kettler, Malte Schroeder, Marcel Maschmeier,
Melanie Martin geb. Brackmann

Auf dem Foto fehlt: Nico Niermann



In  den  Wintermonaten  trifft  sich  der  Radfahrkreis wöchentlich
am  Dienstag  um 17:45 Uhr in Häver, Auf der Lake 11 zum Walken.

Ansprechpartner ist Ulrich Sawatzki (0163 5881289).

Mountainbiketour am 26.08. in Willingen, Ettelsberg

Besichtigung der Feuerwache Bünde-Spradow



Gemeindekreise im Wochenüberblick
            Oktober         November  

Montag    2 I 9 | 16 | 23 | 30       6 | 13 | 20 | 27
15:00 Frauenhilfe         •        •               •      •   
17:00 CVJM-Jungschar   •   •   •              •   •    •     •   
19:00 CVJM-Jugendmitarbeiter-
 kreis                   •   
19:30 Blaues Kreuz   •   •    •     •      •              •    •    •     •

Dienstag    3 | 10 | 17 | 24 | 31     7 | 14 | 21 | 28 
20:00 Frauenkreis „Mit Leib 
 und Seele“           •               •
20:00 Presbyterium          •       • 

Mittwoch       4 | 11 | 18 | 25   1 I 8 | 15 | 22 | 29   
9:30 Krabbelgruppe 
 „Krabbelkäfer“       •   •    •     •           •   •    •    •     •
9:30 Gemeindefrühstück                  •                          
15:00 Seniorenkreis               •                        •
16:45 CVJM-Kindergruppe
 „Regenbogenkids“      •   •   •                •   •    •     •  
18:00 Bläserkreis       •   •    •     •           •   •    •    •     •
20:00 Posaunenchor      •   •    •     •           •   •    •    •     •

Donnerstag     5 | 12 | 19 | 26    2 I 9 | 16 | 23 | 30
19:45 Kirchenchor     •    •     •    •      •   •    •    •     •

Freitag      6 | 13 | 20 | 27      3 | 10 | 17 | 24
20:00 Umweltkreis            •        • 



Friedhof
Quernheim

Es war ein Versuch, in den Sommerferien, wenn viele Menschen 
verreist sind und das Gemeindeleben weitgehend ruht, die Daheimge-
bliebenen mit Gottes Wort zu erreichen: Gottesdienste draußen, an 
verschiedenen Orten in der Gemeinde. Das Experiment hat sich 
gelohnt. Zwischen 40 und 100 Teilnehmer ließen sich jeweils einladen; 

deutlich mehr als zu einem traditionellen Gottesdienst in die Kirche 
gekommen wären. Neben der Kerngemeinde waren es vor allem Men-
schen aus der Nachbarschaft, die die Gelegenheit nutzten, kurz mal 
eben zu Fuß zum Gottesdienst zu gehen. Aber auch die andere Atmo-
sphäre, die frische Luft, die wärmende Sonne und der Blick in die 

Landschaft schafften Raum für neue Gedanken über Gott und seine 
Schöpfung.
Auch im nächsten Jahr wird sich Kirche in Hagedorn wieder auf den 
Weg machen; auf den Weg zu den Menschen in ihrer Gemeinde. 



Jagdhütte
Häver

Es war ein Versuch, in den Sommerferien, wenn viele Menschen 
verreist sind und das Gemeindeleben weitgehend ruht, die Daheimge-
bliebenen mit Gottes Wort zu erreichen: Gottesdienste draußen, an 
verschiedenen Orten in der Gemeinde. Das Experiment hat sich 
gelohnt. Zwischen 40 und 100 Teilnehmer ließen sich jeweils einladen; 

deutlich mehr als zu einem traditionellen Gottesdienst in die Kirche 
gekommen wären. Neben der Kerngemeinde waren es vor allem Men-
schen aus der Nachbarschaft, die die Gelegenheit nutzten, kurz mal 
eben zu Fuß zum Gottesdienst zu gehen. Aber auch die andere Atmo-
sphäre, die frische Luft, die wärmende Sonne und der Blick in die 

Landschaft schafften Raum für neue Gedanken über Gott und seine 
Schöpfung.
Auch im nächsten Jahr wird sich Kirche in Hagedorn wieder auf den 
Weg machen; auf den Weg zu den Menschen in ihrer Gemeinde. 



Mittelsten
Mühle

Es war ein Versuch, in den Sommerferien, wenn viele Menschen 
verreist sind und das Gemeindeleben weitgehend ruht, die Daheimge-
bliebenen mit Gottes Wort zu erreichen: Gottesdienste draußen, an 
verschiedenen Orten in der Gemeinde. Das Experiment hat sich 
gelohnt. Zwischen 40 und 100 Teilnehmer ließen sich jeweils einladen; 

deutlich mehr als zu einem traditionellen Gottesdienst in die Kirche 
gekommen wären. Neben der Kerngemeinde waren es vor allem Men-
schen aus der Nachbarschaft, die die Gelegenheit nutzten, kurz mal 
eben zu Fuß zum Gottesdienst zu gehen. Aber auch die andere Atmo-
sphäre, die frische Luft, die wärmende Sonne und der Blick in die 

Landschaft schafften Raum für neue Gedanken über Gott und seine 
Schöpfung.
Auch im nächsten Jahr wird sich Kirche in Hagedorn wieder auf den 
Weg machen; auf den Weg zu den Menschen in ihrer Gemeinde. 



Tankstelle
Hüller Kreuz

Es war ein Versuch, in den Sommerferien, wenn viele Menschen 
verreist sind und das Gemeindeleben weitgehend ruht, die Daheimge-
bliebenen mit Gottes Wort zu erreichen: Gottesdienste draußen, an 
verschiedenen Orten in der Gemeinde. Das Experiment hat sich 
gelohnt. Zwischen 40 und 100 Teilnehmer ließen sich jeweils einladen; 

deutlich mehr als zu einem traditionellen Gottesdienst in die Kirche 
gekommen wären. Neben der Kerngemeinde waren es vor allem Men-
schen aus der Nachbarschaft, die die Gelegenheit nutzten, kurz mal 
eben zu Fuß zum Gottesdienst zu gehen. Aber auch die andere Atmo-
sphäre, die frische Luft, die wärmende Sonne und der Blick in die 

Landschaft schafften Raum für neue Gedanken über Gott und seine 
Schöpfung.
Auch im nächsten Jahr wird sich Kirche in Hagedorn wieder auf den 
Weg machen; auf den Weg zu den Menschen in ihrer Gemeinde. 



1) Tag der offenen Tür I 27.10. ab 14:30 Uhr

2) Neuanmeldungen für das Kindergartenjahr 2018/19 können 
vom 6. - 17.11. zwischen 9-16 Uhr eingereicht werden.
 

Kindergarten Hagedorn
Im Kindergarten ist was los…….

Zum neuen Kindergartenjahr durften wir 16 neue Kinder in 
unserer Einrichtung begrüßen.
Die ersten Wochen sind vergangen und alle haben sich inzwi-
schen gut eingelebt. Jetzt heißt es Freunde zu finden und den 
Kindergarten mit seinen vielen Spielmöglichkeiten zu entdecken.

Bilderbücher sind bei den Kindern sehr beliebt.
Favoriten sind zurzeit u.a.:

- Wann kommst du wieder Mama von Corderay/Edgson erschie-
nen im Brunnen Verlag

- Die Eule mit der Beule von Jacobs/Weber erschienen im Oetin-
ger Verlag

- Heule Eule von Fiester/Goossens erschienen im Nord Süd Verlag

- Für Hund und Katz ist auch noch Platz von Scheffler/Donaldson 
erschienen im Beltz & Gelby Verlag

In naher Zukunft werden auch wir uns zum Reformationsjubiläum 
mit Martin Luther beschäftigen.
Darauf sind wir sehr gespannt, denn die Kinder zeigen uns durch 
ihre Ideen den Weg, den wir gemeinsam mit ihnen erleben und 
gehen werden.

Auf spannende Wochen freut sich das Team vom Kindergarten

Termine



Nachruf
 Ich liege und schlafe ganz in Frieden,

denn allein du, Herr, hilfst  mir,
dass ich sicher wohne

Psalm 4,9
 

In den vergangenen Sommertagen musste unser Kirchenchor
Abschied nehmen von

 
 

Hans-Joachim Noetzel
06.04.1934 I 17.08.2017

 
Gezeichnet von den Folgen von Krieg und Flucht hatte

der Verstorbene in unserer Kirchengemeinde eine neue Heimat
gefunden. 

Hans-Joachim Noetzel war es ein inneres Anliegen, sich mit seiner
schönen Tenorstimme in unseren Kirchenchor einzubringen.

In unserem Chor war er fest verwurzelt und es fiel ihm sehr schwer, 
durch die zunehmenden Probleme des Alters, seinen Dienst in 

unserer Gemeinde zuletzt nicht mehr ausüben zu können.

Über 25 Jahre verkündete er mit seinem Gesang, die frohe Botschaft,
dass Gott diese Welt und seine Menschen nicht aufgibt.

Nun sind wir gewiß, dass der lebendige Gott auch ihn nicht aufgibt, 
sondern neues, sicheres Leben in seiner Gegenwart schenkt.

Unser Mitgefühl gilt seiner großen Familie.



Wenn über 90 Kinder zwischen 6 und 12 Jahren fröhlich die Gemein-
dehäuser stürmen, dann ist es nicht zu übersehen und zu überhören, 
es sind Ferienspiele. Drei Wochen lang haben insgesamt wieder ca 40 
ehrenamtlich engagierte Mitarbeiter/innen ab 14 Jahren den mehr als 
200 verschiedenen Kindern ein buntes Programm angeboten- 
manche zwischen Uni und Klausuren, manche nach oder vor der 
Arbeit, viele in ihren Sommerferien. Von Kreativität, über Sport und 
Spiel, von Ausflügen und tollen Experimenten, über backen u. fruch-
tigem Sommerzauber bis zur Mitgestaltung dreier Familiengottes-
dienste waren es insgesamt wieder 28 unterschiedliche Angebote in 
drei Wochen. Ein dickes „DANKE“ geht wieder an das super Engage-
ment unserer jungen Leute! Die Ferienspiele sagen „Tschüss“ bis zum 
Sommer 2018 mit dem Start in Hagedorn, der zweiten Woche in Stift 
Quernheim und der Abschlusswoche in Kirchlengern.

Ferienspiele 2017



Lesung im Hagedorner Kirchsaal
Am Di. 19.09.fand eine Lesung im Rahmen des diesjährigen 500. 
Reformationsjubiläum Martin Luthers im vollen Kirchsaal in unserer 
Hagedorner Kirche statt. Der Frauenabendkreis „Mit Leib und Seele“ 
schloss sich mit „Frau trifft sich“ aus Kirchlengern zusammen.
Dieses Mal ging es nicht um Martin Luther sondern um seine Ehefrau 
Katharina von Bora. Als die Beiden im Jahre 1525 heirateten war der 
Skandal in und um Wittenberg perfekt.

„Ex-Mönch heiratet entlaufene Nonne!“
Katharina von Bora entpuppt sich als mutige Ehefrau, großzügige 
Hausfrau, tatkräftige Geschäftsfrau und liebevolle Mutter.
Ein kurzer Einblick in die Biographie von Katharina von Bora, liturgi-
sche Texte und Gedichte gaben uns einen Einblick von ihrem willens-
starken und eigenständigen Leben.
Interessant und anschaulich vorgetragen wurde die Lesung von 
Heide Wagner Literaturwissenschaftlerin/Gleichstellungsbeauftrage, 
Elke Harre/Buchhändlerin und Michaela Nagel /Bibliothekarin.
Eine nächste Lesung für das kommende Jahr ist schon in Planung.
Abgerundet wurde der Abend bei Kerzenschein, Zwiebelkuchen und 
Federweisser.

Stefanie Schöneberg



Jugendarbeit 
Kindergruppe Regenbogenkids
Kinder von 4 bis 7 Jahre
Mittwoch, 16:45 - 18:00 Uhr

04.10.  Zusammen sind wir stark
11.10. Melina`s Malwerkstatt
18.10.  Lass dich überraschen
 
08.11.  Ein Licht in der Dunkelheit
15.11.  M&J
22.11.  ???
29.11.  Adventszauber

Ansprechpartnerinnen:
Annika Lückingsmeier
annika.lueckingsmeier@web.de

Bärbel Westerholz
Jugendreferentin I Tel. 05731 41542

Jungschar
Kinder von 8 bis 13 Jahre
Montag, 17:00 - 18:30 Uhr

Ansprechpartnerin:

Karina Lückingsmeier
Tel. 05223 78896

Mitarbeiterkreis
Montag, 19:00 Uhr

13.11. Mitarbeiterkreis

Mädchencafé I Girlsclub
Mädchen von 10 bis 12 Jahre
Freitag, 17:00 - 18:30 Uhr, 06.10., 20.10., 17.11.

Wenn du zwischen 11 und 13 Jahre alt bist, 
komm doch noch dazu, wir freuen uns 
auf dich!
Lillith, Nele, Nele, Jaycee, Annika, Rieke,
Xenia, Cayla, Josephine, Esma, Emma,
Mira, Paula, Johanna, Emma, und die 
Mitarbeiterinnen Mona, Julika und Bärbel

Ansprechpartner Bärbel Westerholz I 05731 41542 I baerbel_westerholz@gmx.de



Martinssingen
Das traditionelle Martinssingen des CVJM Hagedorn findet am 10. 
November statt. Um 17 Uhr treffen wir uns am Gemeindehaus und 
ziehen in Gruppen durch die Gemeinde. Ab 19 Uhr gibt es für die 
fleißigen Sängerinnen und Sänger im warmen Gemeindehauskel-
ler einen leckeren Snack.

Wir freuen uns über Süßigkeiten und Spenden für ein Projekt, das 
uns sehr am Herzen liegt. Die Tante unseres langjährigen Jungs-
charmitarbeiters Noah begleitet in Nigeria im Rural Linkage Net-
work Waisen und  Witwen. Die Kinder bekommen im Waisenhaus 
ein neues Zuhause und die Frauen, die sich um die Waisen küm-
mern (hauptsächlich Witwen), haben die Möglichkeit sich ihren 
Lebensunterhalt zu verdienen. Mit den Spenden werden die 
Schulgebühren der Kinder gezahlt. Weitere Informationen auf 
www.rurallinkage.net.

Eingeladen sind alle Kinder, Katechumenen, Konfirmanden und 
Erwachsenen, die Freude am Martinssingen haben.

Kirchentag : Mit 17 jungen Leuten aus unserer Region waren wir 5 
Tage in Berlin dabei, um unter dem Motto:“ Du siehst mich, “den  
36.deutschen evangelischen Kirchentag zu erleben. Übrigens ist 
vom 19.-23.6.2019 die Ev. Kirche von Westfalen Gastgeber dieses 
großen Glaubensfestes in Dortmund! Also schon mal vormerken…

Babysitter Kurs: Interessierte junge Leute, die als Babysitter 
tätig werden wollen, können sich ab September wieder zu einem 
Qualifizierungskurs anmelden, der 4 mal dienstags ab dem 7.11.17 
von 17.30 Uhr bis 19 Uhr im Gemeindehaus Kirchlengern stattfin-
det. Flyer liegen wieder im Gemeindehaus aus und werden in den 
Konfigruppen verteilt.

Basiskurs: Unser alljährlich stattfindender „ Basiskurs für ange-
hende Mitarbeiter/innen“  findet ab dem 23.11.17 wieder donners-
tags von 18.30 Uhr  bis 20 Uhr im Rauchfang statt.Alle jungen 
Leute, die Spaß daran haben, mit anderen Gemeinschaft zu erle-
ben und demnächst bei Projekten oder in Gruppen der Kinder- 
und Jugendarbeit mitzumachen, sind herzlich eingeladen. Flyer 
liegen ab September in den Gemeindehäusern aus.

Neues aus der Jugendarbeit



„Die Adventsschule“

10.30 Uhr – 15 Uhr
Gemeindehaus Hagedorn

Liebe Kinder, herzlich willkommen zu  Spie-
len, Kreativem, Mittagessen und Film.
Für den Mittagsimbiss bitten wir 5€ beizu-
fügen.

Anmeldung bitte bis Mittwoch, 29.11.2017  im Gemeindebüro oder 
den Kindergruppen abgeben

Name                              Vorname                                  Telefon

………………………………………………………………………………………………………………………

Ki.garten    1. Schulj.     2.Schulj.    3.Schulj. 4.Schulj     5.Schulj.

Kinderbibeltag am Samstag - 2.12.17

Weihnachten im Schuhkarton
Jetzt schon an Weihnachten denken und Geschenke packen?!

Ja! Denn die ersten Weihnachtspäckchen werden schon im November 
abgeholt und in der Adventszeit in Osteuropa ausgeliefert. 

Das ‚Team von Weihnachten im Schuhkarton’ lädt Sie auch in diesem Jahr 
wieder ein, einem Mädchen oder einem Jungen zu Weihnachten eine 
Freude zu machen. Die Kinder, die beschenkt werden sollen, leben in 
Osteuropa. Viele Familien sind dort so arm, dass sie von Weihnachtsge-
schenken für ihre Lieben nur träumen können. Oftmals haben die Kinder 
noch nie ein Geschenk bekommen und freuen sich deshalb über ganz 
normale Dinge: Mal- und Schreibutensilien, Hefte, ein Kuscheltier, ein 
kleines Spielzeug, Zahnbürste und Zahncreme, etwas zum Anziehen 
usw. Auch ein bisschen was zum Naschen darf hinein.



Allerdings sollten die Süßigkeiten wegen der Zollbestimmungen ohne 
Füllung sein und mindestens bis März 2018 haltbar sein.
Auch Kekse und Gummibärchen sind deshalb leider nicht erlaubt. 
Vollmilchschokolade, Traubenzucker, Bonbons oder Lutscher eigenen 
sich am besten.

Um die Verteilungen vor Ort besser organisieren zu können, können Sie 
aus drei Alterstufen wählen: 2-4, 5-9 oder 10-14 Jahren, jeweils für ein 
Mädchen oder einen Jungen. 
Die Schuhkartons sollten eine einheitliche Größe von 30 x 20 x 10 cm 
haben. So passen ca. 10 Schuhkartons in einen großen Umkarton, die 
dann auf LKWs weiter auf die Reise gehen. 
Wenn Sie möchten, können Sie sich im Gemeindehaus wieder einen fertig 
beklebten Karton gegen eine kleine Geldspende mitnehmen.
Dann brauchen Sie nur noch für den passenden Inhalt zu sorgen. 

Bitte spenden Sie nach Möglichkeit 8 € pro Karton. Im letzten Jahr wurde 
dieser Betrag erhöht. Seit der Euro-Umstellung vor rund 15 Jahren wurde 
der Betrag nicht angepasst. Für Versand, Schulung, Informationsmaterial 
usw. sind über die Jahre höhere Kosten angefallen.
Weitere Informationen hierzu und zur gesamten Aktion gibt es auch 
unter www.weihnachten-im-schuhkarton.org.
Natürlich freuen wir uns über jeden Karton und selbstverständlich wird 
jeder Karton kontrolliert und dann verschenkt. Abgabemöglichkeit 
besteht bis zum 15. November, Flyer zur Aktion liegen rechtzeitig aus.

Im letzten Jahr wurden in der Sammelstelle Lübbecke 789 Schuhkarton-
geschenke auf die Reise geschickt, die in Rumänien an Kinder verteilt 
wurden. Davon kamen aus dem Hagedorner Gemeindehaus 37 Kartons 
und Geldspenden im Wert von 230 €.
In der Sammeldose waren nochmals 71,50 €. Die Frauenhilfe spendete 
83,80 €. Für dieses Geld wurden zwei Schuhkartons gepackt. Dafür 
danken wir recht herzlich!

Christiane Fennekohl
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Geburtstage im Oktober

Glückwünsche mit Psalm 71, 3

Sei mir ein starker Hort, zu dem ich immer fliehen kann, 
der du zugesagt hast, mir zu helfen; denn du bist mein Fels und meine Burg.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen sind 
diese Angaben in der Online-Ausgabe

entfernt worden.



Geburtstage im November

Glückwünsche mit Psalm 86, 11
Weise mir, Herr, deinen Weg, dass ich wandle in deiner Wahrheit;
erhalte mein Herz bei dem einen, dass ich deinen Namen fürchte.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen sind 
diese Angaben in der Online-Ausgabe

entfernt worden.



Gemeindebüro
Öffnungszeiten
Montag:        7:30 - 11:30 Uhr
Dienstag:    14:00 - 15:00 Uhr
Mittwoch:     7:30 - 12:45 Uhr 

So erreichen Sie uns
Pfarrerin 
Ulrike Schwarze   
7919591 I 0178 7116701 (im Notfall)
SchwarzeHagedorn@t-online.de

Pfarrer 
Christian Lassen I0157 79306139

Kirchmeister 
Ulrich Sawatzki I 71623

Küsterin 
Ina Schulz I 0176 82619193
(Mo., Mi., Fr. von 8 - 13 Uhr)

Gemeindehausnutzung 
Gisela Thamm  I 73713

Organistin und Chorleiterin
Christiane Hildebrand I 05221 61884

Posaunenchorleiter
Kai Honermeier I 75154

Jugendreferentin
Bärbel Westerholz I 05731 41542

CVJM
Mona Asshoff I 0162 9120668

Kindergartenleiterin
Margarete Schweika I 72400

Förderkreis der Kirchenmusik
in Hagedorn e. V.
Manuela Dankert I 74743

Förderverein Ev. Kindergarten 
Hagedorn e. V.
Julia Voßmeier I 6530572

Diakoniestation
Schwester Ute Kröger I 73766

Blaues Kreuz
Paul Neiweiser I 7938459

Hospizgruppe
Pfarrer Hanno Paul I 167249

Telefonseelsorge (kostenfrei)
evangelisch  0800 1110111
katholisch  0800 1110222

Friedhofsgärtner
Philipp Felder I 0173 5282610

Gemeindebriefredaktion
Marcus Harm I 789942

Ansprechpartner: Stefanie Schöneberg
Telefon 71167 I Fax 73991
hf-kg-hagedorn@kirchenkreis-herford.de
www.kirche-hagedorn.de



Dieser Gemeindebrief wurde finanziell unterstützt durch:
Gasthaus Bartelheimer/Schwarze, Hüllerstr. 
Friedhofsgärtnerei A. Brinker, Friedhofsweg 

BUNTWÄSCHE - Textildruck & Stickerei, Hagedorner Str. 
Partyservice Karl-Heinz Dreckmeier, Holsener Str., Hüllhorst 

Vertrieb von Maschinenbauteilen Heinz Ebeler, Dorfstr. 
Landschafts- und Friedhofsgärtner Philipp Felder, Bünde 

Floristik Marlies Grasse, Hüllerstr. 
Elektro-Technik Hebrock, Häverstr. 

Haustechnik H.-H. Heine GmbH & Co. KG, Elsestr. 
Hellmich GmbH & Co. KG, Holtkampweg 

Friseursalon Olaf Hölling, Hüllerstr. 
Horstmann Catering, Friedrichstr. 

Zimmerermeister Stefan Jörding, Alte Quernheimer Str. 
Foto u. Kosmetik Kaase, Lübbecker Str. 

Baugesellschaft mbH  F. Lückemeier, Alte Quernheimer Str. 
Rechtsanwaltskanzlei Lührmann & Schwarze, Rahden 

Bestattungshaus Niemann, Quernheimer Str. 
NIKOS Elia e. K., Hüllerstr. 
EDEKA Ramöller, Stiftstr. 

Naturheilpraxis Christiane Richter, Vossbrink 
Doris Sasse, Die Wäsche-Bügel-Fee, Hüllerstr. 

Schnittger Baustoffe, Alte Quernheimer Str. 
Imker Klaus Schröder, Elisabethstr.
Bäckerei Schuster, Lübbecker Str. 

Heißmangel E. Siering-Gärtner, Am Räher 
Malermeister Friedrich Wilhelm Tödtmann, Häverstr. 

Hausgeräte Kundendienst Arndt Ueckermann, Hermannstr. 
Restaurant Ueckermann, Häverstr. 

Tischlerei u. Bestattungen Ulrich Ueckermann, Friedrichstr. 


